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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TuRa Marienhafe : Greetsiel/ Pilsum (SG) 
Sonntag, 12.03.2023, 11:00 Uhr

Greetsiel/ Pilsum (SG) spielt unentschieden bei TuRa 
Marienhafe

Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Ysker / Brauer nach ca. 3 Stunden den
Matchball für Greetsiel/ Pilsum (SG) im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund
verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen bei TuRa Marienhafe. Das Heimteam konnte im 15.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist TuRa Marienhafe nun ein Punkteverhältnis von 16:14 in der
Tabelle auf, während der Greetsiel/ Pilsum (SG) 15:15 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Jungenkrüger / Schmidt bei ihrer
Niederlage gegen Puschke / Oleszczuk. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie
zwischen Tammen / Goldenstein und Ysker / Brauer, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Wenige Chancen hatten Rempe / Keller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Brauer / Brauer. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Den Sieg von Ernst-Hermann Puschke konnte Udo
Jungenkrüger im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Beim 3:1-Sieg von Wilfried Tammen gegen Arno Ysker ging
nur der erste Satz verloren. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Domenique Schmidt machte mit Meender Brauer beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Tobias Goldenstein eine 1:3-Niederlage gegen Klaus Brauer kassierte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Thomas Rempe war im Einzel gegen Pawel Oleszczuk nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte Bernd Keller bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tammo Brauer ab dem Start. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler TuRa Marienhafe und Greetsiel/ Pilsum (SG) in die Box. Die richtige Taktik hatte Udo
Jungenkrüger dagegen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Arno Ysker von Beginn an. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Jungenkrüger nun bei 14:12. Wilfried Tammen lag
gegen Ernst-Hermann Puschke bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Domenique Schmidt Klaus Brauer in fünf Sätzen. 4:8 (Schmidt) bzw.
21:9 (Brauer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Goldenstein seinem Gegner Meender Brauer beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Rempe gegen Tammo Brauer. 14:11 (Rempe)
bzw. 7:19 (Brauer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Bernd Keller beim
2:3 gegen Pawel Oleszczuk. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. In toller Verfassung präsentierten sich Jungenkrüger / Schmidt
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im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Ysker / Brauer. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist TuRa Marienhafe nun ein Punktekonto von 16:14 Punkten auf,
während Greetsiel/ Pilsum (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen die TG Ardorf
ansteht, 15:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TuRa Marienhafe bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.03.2023 gegen den SV Ochtersum.

 Statistik:
 TuRa Marienhafe

Doppel: Jungenkrüger / Schmidt 0:2, Tammen / Goldenstein 0:1, Rempe / Keller 0:1 
Einzel: U. Jungenkrüger 1:1, W. Tammen 2:0, D. Schmidt 2:0, T. Goldenstein 1:1, T. Rempe 2:0, B.
Keller 0:2 

 Greetsiel/ Pilsum (SG)
Doppel: Ysker / Brauer 2:0, Puschke / Oleszczuk 1:0, Brauer / Brauer 1:0 
Einzel: A. Ysker 0:2, E. Puschke 1:1, K. Brauer 1:1, M. Brauer 0:2, T. Brauer 1:1, P. Oleszczuk 1:1


